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({(f? Rl © iff von denen Gelehrten gar offt bie Frage auffgeworf:
il VS fenworden; Obces gewiffe und beniemte fatale Periodos
@" : « Ocrer Republiquen gebe/und ob folche die Urfachen begers
i \\Q\E? felben ihrer Devanderungen feyn ? Einige, algPeucerus,
a\ \4‘ GeorgiusRichterus,Keckermannus i1.anbdere bejatsen fol
~—=5="" dyes, undfiehen in den Gedanden , daf felbige farale Perio-
diBifweifen bundert und Zwoansig, bigweilen goenbundert und funffzig,
mandmabl fitnfhundert oder atidy fiebenbundert Safre ausmachten,und
fudyen ihre Meynung Init einer und andern Republique Exempel 311 b¢-
fiatigen.  Sur angefitlete Manner nebf andern von ihren Gedanden
Befteben fonbderiich darauff, daf alle grofe Beranderungen in denen Re-
publiquen auff das fiinfbundecffe Jabrantabmen, und beruffen iy by
bielen andeen Exempeln audy auff dag Konigreid) Sudasals weldyes won
der Saulbif aufdie Babylonifhe Gefangnis facalicer finfhundertSale
gewaret; Nad) felbiger Sefangnif babe die SSiidifhe Policen von Ghra
Bif auF den Kavfer Vefpafianum toicdertm finffunbert S3abr geblibet
und al3dann auffaebdret. Eine Sdnvalbe aber madyt Feinen Sotner I Denn
€8 werden jo viele Stanten in der Difforie gefunden,die eine finffbun:
oect Jabr gedauret, und darff man unter viclen dergleidyen nuy die Gries
dyifde Monarchie ertvegen ; als weldye gor turae Jeit floriret,  Hinz
gegen yoeif man audy untecfdhiedene, welde Fnfhundert Sabr weitir
berftiegen.  Das Afyrifdye Reidy hat-von Nino bif auf Sardanapa-
Tum fibier taufend Jabr gedauret; Der Eayptier ibres hat, ehe esin
¢ine Proving verwandelt worden, Jwey taufend Sabr geftanden; Der
Gpartaner ihres neunbundert und funffzig. und der Gothen ibresdrey-
Febenbundess Jaby. Etliche Gelehreen feigen sudenen Sternel am
Simmel, und madyen foldye sur Taffel und Lrfadse oben genennter Fa-
taley Periodorum ; andeve nelimen thre Sufiudit sur 5. Sehrifft, und
toollen ifire Gedanden aus den fiebensig Wodyen des Propheten Danis
¢l8 beweifen, als von denen eine jebe fieben Jabr in fidy beqreiffe, dic das
ber gufammen (denn auf geben Sabre Fdne ¢8 hichey niditan) fimf
bunbere Jaby austeiigen: — SBer fiehet abey nid)t, dag diefer Grund
theils gang niditig: theils fehr fhrwad) fey. BorgenennterKeckerman-
nus meynet:  Gleidwie die menfdliden Chrper in der vierdeen und
fiinfften Generation ¢ftag matt wineden und fhve Stavcte verfohren :
alfe weil innerhalb folder Seit ungefehr diefedfie Generation bey Mens
feyen ablieffes fo nakme fie von devfelben Men{den ibrer Cinfalt) Krafft
und Stacde mebr und melr b, weldye anfangs foldye Reidye dure) Turs
gendenerlanget ur® evbalten hatten.  Placo, Ariftoteles und-andere
vernitnfftige Hevden baben die Lafterder Menfchen survornehmpen Ly~
fadye derer Beranderungen in denen Staaten gemadyet.  FWir Shriz
fien granden uns aud) bey diefer Sade auff GOttes Wort und fagen
mit dert weifen Konige Salomon (Prov.28.v.2.); Limb des Landes
Siinve willern werdens viel Aenderunge dev Sisefenchiime; aber ym
er Leure willen: die verfEindig und veenin(frig ind bleiben fie lan:
ge,  Oct feelige DoGor Paul Rdber fage in feinen auserlefenen Beits
Predigeen pag 457. 1. Llicht das Jeit:R ad, fondern das Sinden:R 0
leirs; Das fie vollgefponners; bac fie geffivre.  Daher dann folche iaa
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baliffen ) R echenmeiffer und Seigerfieller nothrwendigandere Sablen
misfjers su Hislffe nebmen + ibe DVorbaben su beflickers , wenn fie jo
GOt die 2hre niche gebeswollers ;. inderm fienchmlich sum WBebiilf
cinwendets/es teeffe svar nidht genau sumic finff bundeee Jabren,
fondern bifweilen thue es wobl die selffre, nehmlicyy sweybunderr
“und funffsig/ bifweilen das vierdre Theil / als bundereund finff:
und swanwig/es veelauffen fid) aud) wobl ficbenbundere Jabe, wo
niche gar tauiendyund alfofore.  Ff¥ das nide Weifbeit? Yo
Ear Dentr s cive cinige Verandernng fisefallen, die ibren gewiffen
Periodum habe/ weil derfelben o viel undnoch vielmehe gefietles wers
“derr. Dag nun GO1t wit ¢iner jeden Republique nad feiner Weiffs
Beit und Gevedytigeit verfabres audy decfelben ihren Termin gefeset hao
Be, glanbien wir aus £. Sdrift vor ewif/ indem GOLEalles/und das
Ber audy gange Lander und Reidye, durd feine Borforge regicret. S
- ttel fagte (r.Sam.is. v.28.) gum Kbnige Saul: Dee e hacdas
R $nigreich Jftacl beure von dir geriffers und deinens Techften ges
geben; et beffer iff, denn du. @Ot der HErfprad) (. Reg.1r.v.11,)
31 Salomon: i will das Rénigreid) vor dir veiffers, und defnem
‘Rppeche gebers. Der Apoftel Paufus foridt (Rom. 13.v.1.) ¢s iff Eets
e Obrigteic, obne von GOee; und der HEXY S Hriftus fagte (Joh.
“19.v.11.) 31 Pilato:  Du bteeft teine Wiacbe iiber midy, wenn fie die
“nide wate vots oberr berab gegeberr.  Daniel fprid)t ( Cap. 2. v. 21)
2 (GO0 fese R dnige abe, und fese Ronige cinr.  IWer aud) dag
finffte Sapitul eben diefes Propherermic Bedacht liefet, wixd ereenneny
“dag die Republiquen getwiffe, aber gebeime Periodos haben. ©Der bors
nelme Staats-Minifter am KoniglidyPreufifden HofiHerr Fobants
Sriedrich von Rbesg/ fagt in feiner Difpuration de Statu Germaniz cir-
§ ca Subdios.bi¢ et af§ Profeffor Juris su Srandfurt an Ober: ge-
palten , in dex Preefation, daf ¢in¢fediwede Republique fby fAttm patte
und Faum ciy Reidy geivefen / das nidyt in funffzig oder bdchfens buns
dert Jabren feinen Periodum gebabe. © Gebet man dic Spanifdye, Jrans
sfifde/Engellandifihe und andever Reiche Hiftorie durdy, o wird man
wegen diefer Warheit gnugfam iberseuger werden.  Gleidiwvie nun as
Ber die Res)(ubhqum ibre Abwedifelungen im Glivck und Ungli ba-
ben : Ul bereifft folder Wedfel audy Koniglidye und Finefilicye
Samiiers, wovon eben fein Beweif nothig ify/ toeil niemand daran su
atweiffeln begefret. -~ iv wollen an unferm Orte, und givar nur bep
gegenoartigem Sabre ein wenig fiefien biciben, da tiv denn gav deuts
Lidh feyen werden, wie dag Hoch-Furfil. Sachfen - Merfeburgifhe
Hauf manderley Wetter an feinew StaatsHimmel erblicker. Lind
wenn it nur das vornelmfe mitnehmen wollen ; fo wird unsdey fedy-
aelyende Februarii, ber acht 1md awangighic April, der drey und swangigs
fte Junii , diefer nurgenennte undder nedff folgende Monat Julivs, inglete
-hen der September und der neungetynde Novembr deffen vollig itbey:
weifin. Demnad) werden cinige angebende junge Redner in bicfigem
DHodyFirefil, Gymnatio it gnadigfier Permuffion aus untevthanigfter
Pflicht Bey nod wibrender HodyFuefil. Geburths-Fenerin folgens
ber Ordning diefes helle und exibe Yoesrernady ihren fhwadien Kraff

ten ¢rvegen,
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Ginnen Borredner dabey wirh abgeben Jobant Ludwig Crvdng)
Mer{eburgenfis.

Den XVI. Februarii,an weldem Jhrer Hody-Friefl. Durchluns
fers gnddigften Hersogs, Heren Moris Willelms, bobes
Geburthsz§eff folenniter gefenert worden/wird Fobann Lenf®
Sulds, Sceudizenfis, af8 ¢inen gwm Zag ertveqen.

Den XXVIIL April, an weldyem die Durchl, Fieftin und Fraw
Srau Erdmuth Dorothee, vermittibte Hergogin uSachs
fer-Derfeburg/bodctiaf verfforben, foll Jobann Chriffion
ipfFiner, Halenfis-Saxo, als einen bt triben Zng in gebundes
nge SRede betvadyten. ¢ o Ry

Den XX Junii, woran die Durdhlauchtigfte Princegin, UL
nica Friderica, gebohren umb gefforben 2 wilg Jobann George
fglualmMarfisburgmﬁs,aIe? cinen fyellen und Friiben Tog vors

ellen,

Den Ausgang des Monats Junii, 1und den gangen Julium, ify deven
evfiem 3bto Hody-Fiefil. Durchl, unfere gnadigfe’ Herpos
Q0 biochftgliuctlich entbunden worden indem andern aber Shie
ody-Fuirfil, Sechs-Wodyen in Kot Woblfeyngelialtentns
betty wied Conead Sricdrich Davewich, Burchorni- Mansfeldi=
cus, al8 ¢in Belles Werter vortragen, 5

D Mionac Seprember, inwelden der Durchlauchtigfie SuiefE
von Naflau - Idfiein/Nerr Georg Anuguft Samuel/ utifes
ver gnadigfien Devgogin Dodaclicbtefrer Horr BVater) felye Frand:
davoieder lagen , abey audy glitcklid) wieder genafen, foll Cheiffian
Sewdrich) Wincken, Quedlinburgenfis, alg ¢inen ettwas tritbei
aber aud) bellen Monar anfeben. ‘

Din XIX. November, weldier der  Durdhlaudytigfien Stirfiin
undgraw Jrau Henvietten Eharlotten/unferer gnadigfien
$BOGIN/ bober GeburthsTagift, wird Carl Gorelob vors
£ 8fer, Eques Mifhicus, a8 ¢inen ungemein bellen Tag vorzus
fEellen bemithet fepn.

Dag e eines Liadredners olf Ledmann Heinvich AvguftRafdr
Merfeburgenfis, veriwalten.

Wer nur nebf unferer Jugend feine unterthaniafe Sdyuldigteit gegert
unfere gnadigfie Herrfihaffe extocifen, wic audy feine Gerwogenheit gegerr
bicfiges Hody-Firfl. Gymnafium an den Zag legen will/ der toird bics
durd) gehorfomf und dienfilidy eefischetifich auf den XXT. November
Bald uim Swey Libe nad) Mittage in unfer Scul-Gebaude unbefdivere
cirguficllen; undduvd fine hodyf crvinfdheGegentvart unfer Gymna-
fum gu mehrern Dienfren s verbinden. Merfebura,den XIX,
Novembr. M DCC XX.
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	Der Jm Jahr MDCCXX. Helle und trübe Fürsten-Himmel in Merseburg Wurde bey dem Hohen Geburths-Fest Der Durchlauchtigsten Fürstin u. Frau, Fr. Henrietten Charlotten, Vermählten Hertzogin zu Sachsen, Jülich, Cleve, Berg ... aus unterthänigster Schuldigkeit im Hoch-Fürstl. Gymnasio zu Merseburg am XXI. Novembr. MDCCXX. bald um Zwey Uhr nach Mittage in einem Oratorisch-Poetischen Actu vorgestellet, und dazu alle hohe Patroni und hochwerthen Gönner gehorsamst und dienstlich eingeladen von Erdmann Uhsen, Rect.
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